
65 Jahre Koordinierungsausschuss für christlich-jüdische Zusammenarbeit 

„Geschwisterlichkeit statt Judenfeindschaft“ 

Workshop/Studienvormittag 26. Oktober 2021, 10 – 13 Uhr 

Gemeindesaal der Evangelischen Pauluskirche Wien 3., Sebastianplatz 4 

 

 „Synagoga and Ecclesia In Our Time“ (Synagoge und Kirche in unserer Zeit) ist der Name dieser Bronzeskulptur 

nahe der Kapelle der St. Joseph’s University in Philadelphia, USA. Sie führt das Verhältnis der (katholischen) 

Kirche zum Judentum und zum jüdischen Volk vor Augen, ermöglicht durch das II. Vatikanische Konzil. Hier sind 

zwei Frauen als Schwestern dargestellt, deren Krone ihren jeweiligen Eigenwert deutlich macht, die sich 

einander zuwenden und ihre eigene heilige Schrift, die Tora und die Bibel, zeigen. 

Im Gegensatz dazu stehen kirchliche Traditionen und Kunstwerke, in denen das Judentum herabgewürdigt, mit 

Unterstellungen verdächtigt, ja sogar vernichtet wird. Auch Ihre Kirche trägt diese geschichtliche Last durch die 

Zeit, selbst wenn Theologie und kirchliche Verkündigung in den vergangenen Jahrzehnten judenfeindliche 

Traditionen klar überwunden haben. Die religiöse Judenfeindschaft führte zu Pogromen und bereitete den 

Boden für die Shoah. Heute verstehen sich Kirche und Synagoge als Geschwister. 

Sie können nun als Pfarrgemeinde einen Weg suchen, wie die Erneuerung christlichen Glaubens in einer Kirche 

mit den alten Bildern der Feindschaft möglich ist, Bilder, die Sie nicht gemacht haben, nun aber eine Chance 

bieten. Der Workshop/Studienvormittag am 26. Oktober von 10.00 – 13.00 Uhr führt Mitglieder von 

Pfarrgemeinden zusammen, die sich schon mit ihrer antijüdischen Geschichte auseinandergesetzt haben, mit 

jenen, die sich dieser Aufgabe jetzt stellen. So werden Sie unterstützt, in Ihrer konkreten Situation einen Weg 

für „Geschwisterlichkeit statt Judenfeindschaft“ zu suchen. 

Der Ort dieser Veranstaltung ist das Gemeindezentrum der Evangelischen Pauluskirche in Wien 3., deren 

antijüdischen Kirchenfenster aus dem Jahre 1969 stammen.  

Das Datum dieser Veranstaltung ist der Nationalfeiertag. Durch Ihre Teilnahme leisten Sie einen Beitrag, den 

religiösen Boden des Antisemitismus in Österreich auszutrocknen – auch im Sinne des Nationalen 

Aktionsplanes gegen Antisemitismus.  

 

Leitung: Markus Himmelbauer 

Musikalische Gestaltung: Klezmer Reloaded 

Anmeldung: info@christenundjuden.org  
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